
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Begegnung mit einer gemischten Gruppe (Klassenstufe 3) 

der Kastelbergschule „Kinder von hier und anderswo“ - 

Lesung von „Mohrle und Schneewald“ 

mit Frau Biehler und Frau Cleiß am Freitag, dem 13. Dezember, im 

GeorgScholzHaus Kunstforum 

Text von Helga Bauer           Fotos Dr. Stefan Bauer  

Eine gemischte Gruppe aus zwei dritten Klassen der Kastelbergschule besuchte in 

der vorletzten Woche vor den Weihnachtsferien 2019 das Kunstforum in der 

Schlettstadtallee, um sich Helga Bauers Geschichte „Mohrle und Schneewald“, die 

im vergangenen Februar entstanden war, anzuhören. Nachdem die Kinder 

erfahren hatten, wie es zu der Idee für diese Geschichte gekommen war, lauschten 

sie sehr aufmerksam der Vorleserin. Begleitend zum Text wurden die 

Illustrationen von Wolfgang Schubert an die Wand projiziert, sodass es kaum 

Unklarheiten gab. 

Im Anschluss wurde die Geschichte durchgesprochen und eine Szene wurde mit 

Verkleidung gespielt, was den Beteiligten und den Zuschauern viel Spaß bereitete. 

Zunächst aber Bilder von der Verwandlung eines Schülers in einen  

Schneemann und eines weiteren in Kater Mohrle. 



 

 

 

  

  

 

Und nun wurde gespielt, wie der Kater dem Schneemann aus Versehen seine 

Rübennase aus dem Gesicht gestoßen hat, und wie auch der Besen herabfiel, was 

dem Schneewald überhaupt nicht gefiel. 

Nach so viel Spaß gab es zur Stärkung Hefezopf und Apfelsaftschorle und im 

Anschluss wurden wunderschöne Schneemannbilder gestaltet. 



 

 

 

 

 

Zum Abschluss gab es noch ein Gruppenbild mit all den eigenen Werken und 

vielen zufriedenen Gesichtern, denn es hatte allen Beteiligten großen Spaß 

gemacht. Im kommenden Jahr geht es weiter mit unserer Begegnungsreihe von 

„Kinder von hier und anderswo“, denn das gemeinsame Tun und Erleben ist 

wichtig, um sich hier zu Hause zu fühlen. 

Allen ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr 2020 wünscht  

Helga Bauer und das Team aus dem GeorgScholzHaus Kunstforum. 


